
Übersetzung! Originalschreiben am Dokumentende

In Velké Jindřichov am 23. Juni 2025

Thema: Kommentar zum Windparkprojekt Sandl (Österreich)

Sehr geehrter Herr Bürgerbeauftragter!

Das Grenzgebiet des Gratzener Bergplands (Novohradské hory) stellt eines der am besten
erhaltenen und von der Natur her sehr wertvollen Gebiete der Tschechischen Republik dar,
was sich unter anderem darin zeigt, dass der größte Teil des Gebietes in gewissem Maße
unter Gebietsschutz nach tschechischem und europäischem Recht steht (der Naturpark
Novohradské hory, das Vogelschutzgebiet Novohradské hory, eine Reihe von europäisch
bedeutsamen Stätten und kleinräumige speziell geschützte Gebiete, Elemente des
Territorialen Systems der ökologischen Stabilität von lokaler, regionaler und überregionaler
Bedeutung). Neben der Erhaltung natürlicher Ökosysteme ist es auch ein Gebiet mit
verstärktem Schutz des Landschaftscharakters. Der gesamte Gebirgszug ist ein wichtiger
landschaftlicher Aussichtshorizont von regionaler Bedeutung.

Die Absicht, die österreichischen Windparks in unmittelbarer Nähe zur Staatsgrenze der
Tschechischen Republik zu errichten (siehe die von Ihnen übermittelte Karte), stellt aufgrund
der Lage dieser landschaftsprägenden Elemente einen so erheblichen Eingriff in den
Landschaftscharakter und die Naturwerte des Gebietes dar, dass unseres Erachtens eine
grenzüberschreitende UVP erforderlich wäre.

Gleichzeitig sind wir der Meinung, dass in diesem außerordentlich wertvollen Natur- und
Landschaftsraum (auf beiden Seiten der Grenze) das Interesse des Natur- und
Landschaftsschutzes Vorrang vor anderen Interessen haben sollte, da im stark verstädterten
Mitteleuropa die verbleibenden, wenig geprägten Orte geschützt werden müssen.

Mit Dank für Ihre Arbeit und freundlichen Grüßen,

Ing. Hana Bernardová
Direktorin des Landschaftsverband Krajina Novohradska z. s.
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